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Institutsteile des Fraunhofer IWES werden zu 

eigenständigen Instituten

Das Fraunhofer-Institut für Windenergie und Energiesystemtechnik IWES ist 
seit seiner Gründung 2009 auf knapp 600 Mitarbeitende gewachsen. Beide 
Institutsteile haben im Rahmen ihrer strategischen Entwicklung und Ausrich-
tung erfolgreich weitgehend unabhängige Profile entwickelt. Vorstand und 
Senat der Fraunhofer-Gesellschaft haben daher beschlossen, die Institutsteile 
ab Januar 2018 als eigenständige Institute fortzuführen: als IEE und IWES. Für 
Kunden und Industriepartner erleichtert die Profilschärfung eine klare Zuord-
nung von Aktivitäten.

»Mit ihrer fundierten Kenntnis in den Bereichen Energiesystemtechnik und Windener-
giesysteme sind unsere Forscher des Fraunhofer IWES für die vom Umbruch gekenn-
zeichnete Energiewirtschaft und für die deutsche Politik ein Kompass, Barometer und 
gefragter Ratgeber«, sagte Prof. Reimund Neugebauer, Präsident der Fraunhofer-
Gesellschaft. »Das Ziel von zwei eigenständigen Instituten ist es, die inhaltliche Ausrich-
tung der zwei Institutsteile zu schärfen und im Sinne unserer Partner klarer zu kommu-
nizieren.«

Das Fraunhofer IWES in Kassel wird zum neuen »Fraunhofer-Institut für Energiewirt-
schaft und Energiesystemtechnik IEE«. Das Fraunhofer IWES Nordwest mit Hauptsitz in 
Bremerhaven wird weiterhin mit dem Kürzel IWES und der leicht geänderten Instituts-
bezeichnung »Fraunhofer-Institut für Windenergiesysteme IWES« firmieren. 

Das Fraunhofer IWES Nordwest hat sich als Brancheninstitut u. a. für die Validierung 
von Windenergieanlagentechnologie einen Namen gemacht. Es verfügt über eine 
akkreditierte und zertifizierte Prüfinfrastruktur, ein eigenes Testfeld und fundierte 
Methodenkompetenz zu Prüfmethoden. »Nach einer intensiven und erfolgreichen 
Aufbauphase sieht sich das künftige Fraunhofer-Institut für Windenergiesysteme als ein 
auf die Windbranche fokussiertes Institut bestens gerüstet, um zur Bewältigung der 
derzeitigen enormen technischen Herausforderung einen substanziellen Beitrag zu 
leisten«, so Prof. Andreas Reuter, Institutsleiter des Fraunhofer IWES in Bremerhaven.



Das zukünftige Fraunhofer IEE in Kassel hat sich in den Geschäftsbereichen Energiewirt-
schaft und Energiesystemtechnik etabliert. »Wir forschen für die nationale und interna-
tionale Transformation der Energieversorgungssysteme. Wir entwickeln Lösungen für 
technische und wirtschaftliche Herausforderungen, um die Kosten für die Nutzung 
erneuerbarer Energien weiter zu senken, die Versorgung trotz volatiler Erzeugung zu 
sichern, die Netzstabilität auf gewohnt hohem Niveau zu gewährleisten und das 
Geschäftsmodell Energiewende zum Erfolg zu führen«, so Prof. Clemens Hoffmann, 
Institutsleiter des Fraunhofer IEE in Kassel.

Auch weiterhin werden beide Institute bei übergreifenden Fragestellungen den Zugang 
zur breit gefächerten Fachexpertise und Industrieerfahrung unter dem Dach der 
Fraunhofer-Gesellschaft nutzen, um Synergien zu erschließen.
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Die Fraunhofer-Gesellschaft ist die führende Organisation für angewandte Forschung in Europa. Unter ihrem Dach arbeiten 69 Institute und 
Forschungseinrichtungen an Standorten in ganz Deutschland. 24 500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erzielen das jährliche Forschungsvolumen 
von 2,1 Milliarden Euro. Davon fallen 1,9 Milliarden Euro auf den Leistungsbereich Vertragsforschung. Über 70 Prozent dieses Leistungsbereichs 
erwirtschaftet die Fraunhofer-Gesellschaft mit Aufträgen aus der Industrie und mit öffentlich finanzierten Forschungsprojekten. Internationale 
Kooperationen mit exzellenten Forschungspartnern und innovativen Unternehmen weltweit sorgen für einen direkten Zugang zu den wichtigsten 
gegenwärtigen und zukünftigen Wissenschafts- und Wirtschaftsräumen.
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